
STADTGEMEINDE

Viertel-Erdumrundung 
für Korneuburgs 
Sicherheit

Seite 6

STADTMARKETING

Glitter und Glamour 
beim Fasching 
in Korneuburg

Seite 4

BILDUNG

Lehrlings-Informations-
Abend in Musik-/
Kreativ-Mittelschule

Seite 10

Amtliche Mitteilung
45. Jahrgang 

Korneuburg.gv.at

2/26
Ko

st
en

lo
s 

an
 e

in
en

 H
au

sh
al

t |
 P

.b
.b

. V
er

la
gs

po
st

am
t u

nd
 E

rs
ch

ei
nu

ng
so

rt
: 2

10
0 

Ko
rn

eu
bu

rg

©
 D

an
ie

l S
ch

en
te

r

Der Frühling kommt 
nach Korneuburg!

Die Stadt blüht auf.
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ROTES KREUZ

Freiwillige Mitarbeiter:innen 
für den Henry Laden gesucht

Der Henry Laden Kor­
neuburg sucht enga­
gierte ehrenamtliche 

Helfer:innen mit Herz und 
Freude am sozialen Engage­
ment. Gesucht werden Un­

terstützer:innen für den Ver­
kauf sowie die Sortierung von 
Sachspenden wie Kleidung, 
Schuhe, Schmuck, Bücher, 
Spielzeug, Geschirr und vie­
lem mehr.

Geboten wird ein freundliches 
Miteinander, flexible Einsatz­
zeiten und vor allem das gute 
Gefühl, einen wertvollen Bei­
trag für die Gesellschaft zu 
leisten. Werden Sie Teil des 

Teams und unterstützen Sie 
den Henry Laden Korneuburg 
mit Ihrem Engagement.
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter: www.eh-
rensache.at

RATHAUS

Norwegisches Honorarkonsulat für Niederösterreich eröffnet

Am 19. Februar 2026 
wurde das Honorar­
konsulat von Norwe­

gen für Niederösterreich mit 
Sitz in Leobendorf offiziell 
eröffnet. Zahlreiche Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft waren der Ein­
ladung in den Festsaal des 
Rathauses in Korneuburg 
gefolgt und würdigten diesen 
wichtigen Schritt in den Be­
ziehungen zwischen Nieder­
österreich und Norwegen.

Im Rahmen der Veranstal­
tung überreichte die norwe­
gische Botschafterin Susan 
Eckey feierlich die Urkunde 
an den neuen Honorarkonsul 
Johannes E. Kwizda. Bür­
germeister Christian Gepp, 
Bürgermeisterin Magdalena 
Batoha und Hubert Keyl (Ab­
geordneter zum NÖ Landtag) 
begrüßten die Ehrengäste 
und betonten die Bedeutung 
des internationalen Aus­
tauschs für Niederösterreich.

Das Honorarkonsulat wird 
künftig Anlaufstelle für nor­
wegische Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger in der Re­
gion sein und die Zusammen­
arbeit in den Bereichen Wirt­
schaft, Bildung und Kultur 
fördern. 

Nach der offiziellen Über­
gabe wurde die Eröffnung 
bei einem Empfang mit mu­
sikalischer Umrahmung ge­
feiert.

Konsulatseröffnung: LAbg. 
Hubert Keyl, LAbg. Christian 
Gepp (BGM), Susan Eckey 
(norwegische Botschafte-
rin), Johannes E. Kwizda, 
2. VZBGM Bernadette Hai-
der-Wittmann, GR Andreas 
Minnich.� Foto: feelimage/Matern
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Liebe Korneuburgerinnen und Korneuburger,

INHALT

Christian Gepp, MSc 
Bürgermeister 
der Stadt 
Korneuburg
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mit den ersten warmen Sonnenstrah­
len erwacht unsere Stadt langsam aus 
dem Winterschlaf. Der Frühling bringt 
frische Energie, neue Projekte und vie­
le Begegnungen im öffentlichen Raum. 
Gerade jetzt zeigt sich wieder, was Kor­
neuburg ausmacht: eine lebenswerte 
Kleinstadt, in der Engagement, Vielfalt 
und Lebensqualität spürbar sind.

Ein besonderes Zeichen für inter­
nationale Vernetzung war die fei­

erliche Eröffnung des norwegischen 
Honorarkonsulats für Niederösterreich 
im Rathaus. Mit dem neuen Honorar­
konsul Johannes E. Kwizda wird die Zu­
sammenarbeit in Wirtschaft, Bildung 
und Kultur weiter gestärkt – ein wich­
tiger Impuls für unsere Region.

Gemeinschaft und Zusammenhalt 
standen auch beim Fasching im Mittel­
punkt: Unter dem Motto „Glitter & Gla­
mour“ begeisterten 19 Gruppen beim 
Umzug am Hauptplatz. Das 20-jährige 
Jubiläum des Faschingsvereins zeigte 
eindrucksvoll, wie sehr Tradition und 
Lebensfreude in Korneuburg zuhause 
sind.

Auch in Infrastruktur und Sicherheit 
wird weitergedacht: Für die Laaer Stra­
ße entsteht ein modernes Verkehrs­
konzept mit mehr Sicherheit für Fuß­
gänger:innen und Radfahrer:innen. 
Gleichzeitig informiert die EVN über 
die Zukunft des Kraftwerksstandortes 
– Entwicklungen, die unsere Stadt lang­
fristig prägen werden. Unser Winter­
dienst wiederum hat mit über 10.000 

gefahrenen Kilometern eindrucksvoll 
gezeigt, wie wichtig verlässliche öffent­
liche Dienstleistungen für die Sicher­
heit sind.

Im Bereich Gesundheit gibt es ebenfalls 
positive Perspektiven: Mit dem Spaten­
stich für das neue Röntgenzentrum ent­
steht ein modernes, barrierefreies An­
gebot für Patientinnen und Patienten 
– ein weiterer Baustein für eine starke 
regionale Versorgung.

Unsere Wirtschaft und unser Ehren­
amt bleiben tragende Säulen dieser 

Stadt. Der Henry Laden sucht engagier­
te freiwillige Helferinnen und Helfer 
– ein schönes Beispiel dafür, wie jede 
und jeder einen Beitrag leisten kann. 
Gleichzeitig beleben Shopping-Events 
wie die Vollmondnacht oder das Win­
terwunderland unsere Innenstadt und 
zeigen, wie kreativ und einladend sie 
ist.

Mit dem Frühling starten auch zahl­
reiche Veranstaltungen neu durch: Kul­
tur, Märkte und Feste bringen Leben 
auf Plätze und in Gassen. Ich lade Sie 
herzlich ein, diese Angebote zu nutzen. 
Setzen Sie sich in einem unserer Gast­
robetriebe in die Sonne in den Schani­
garten, besuchen Sie unsere Shops mit 
frischer Frühlingsmode und Acces­
soires und genießen Sie das besondere 
Flair unserer Stadt.

Ein sportlicher Höhepunkt steht be­
reits vor der Tür: Am 6. März lädt die 
Stadtgemeinde zur Sportsnight in die 

Guggenberger Sporthalle. Unsere Ver­
eine präsentieren dabei ihr vielfältiges 
Angebot – von Team- und Ballsport­
arten bis hin zu Breiten-, Trend- und 
Freizeitsportarten. Die Sportsnight ist 
eine wunderbare Gelegenheit, neue 
Sportarten kennenzulernen, ins Ge­
spräch zu kommen und vielleicht selbst 
aktiv zu werden. Bewegung, Gemein­
schaft und Begeisterung stehen dabei 
im Mittelpunkt.

Korneuburg lebt vom Miteinander – 
von Menschen, die anpacken, ge­

stalten und Verantwortung überneh­
men. Gemeinsam sorgen wir dafür, 
dass unsere Stadt nicht nur wächst, 
sondern lebenswert bleibt.

Ich lade Sie herzlich ein, unsere vielsei­
tigen Veranstaltungen und Shopping­
events zu besuchen, das Angebot un­
serer lokalen Betriebe zu nutzen und 
Korneuburg immer wieder neu zu ent­
decken.

Herzlichst,
Ihr
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STADTMARKETING

Glitter & Glamour beim 
Fasching in Korneuburg
Mit einem glitzernden Programm feierten hunderte Besu-
cher:innen den Faschingsdienstag rund um den Korneu-
burger Hauptplatz. Unter dem Motto „Glitter & Glamour“ 
begeisterten 19 Gruppen beim Faschingsumzug. Im An-
schluss sorgte die Band Hackbrett für die richtige Fa-
schingsstimmung.

Trotz der winterlichen 
Temperaturen lie­
ßen sich hunderte 

Besucher:innen das bunte 
Faschingsprogramm am Kor­
neuburger Hauptplatz nicht 
entgehen. Kinderkarussell, 
Seifenblasenkünstler:innen 
und ein Luftballonkünstler 
umrahmten den traditionel­
len Umzug und die anschlie­
ßende Faschingsparty. Auch 
kulinarisch wurde den Gästen 
viel geboten: Der Faschings­
verein und das Stadtmarke­
ting Korneuburg verwöhnten 
mit diversen Getränken und 
verschiedensten Naschereien.

Glamouröse 
Verkleidungen
Glamourös war nicht nur das 
Programm der Faschings­
party. Auch das diesjährige 
Motto „Glitter & Glamour“ 
inspirierte zahlreiche Gäste 
zu kreativen Verkleidungen: 
Von Discokugeln über Mi­
nions und Rockstars bis hin 
zu Bäumen und Giraffen war 
alles dabei. 

Nominierung durch 
die Besucher:innen
Auch die 19 teilnehmenden 
Gruppen des Faschingsumzu­
ges begeisterten mit glamou­

rösen Verkleidungen. Die 
kreativsten Gruppen wurden 
durch die Besucher:innen 
nominiert und um 17:30 Uhr 
offiziell geehrt. Der dritte 
Platz ging dabei an die „gla­
mourösen Omis und Opis“ 
der Musik- und Kreativmit­
telschule Korneuburg. Glitzer, 
Glamour und 20 Jahre Jubilä­
um war das Motto des zweit­
platzierten Faschingsvereins 
Korneuburg. Über den ersten 
Platz durfte sich die Clown
parade des Bildungscampus 
84 freuen.

Faschingsstimmung 
mit der Band  
„Hackbrett“
Ausgelassene Stimmung 
herrschte auch nach dem Um­
zug bei der Faschingsparty am 
Hauptplatz. Die Coverband 
„Hackbrett“ sorgte für musi­

kalische Highlights, die von 
Austro-Pop bis Reggae reich­
ten und ließ sich auch eine 
Zugabe nicht nehmen. Die 
Partylaune ging weiter bei der 
anschließenden Aftershow-
Party des Faschingsvereins 
Korneuburg im Rathauskeller.

20 Jahre Faschings­
verein – ein buntes 
Jubiläum
Ein besonderes Jubiläum fei­
erte der erste Korneuburger 
Faschingsverein beim dies­
jährigen Umzug. Bereits zum 
20. Mal sorgten die Mitglie­
der des Faschingsvereins für 
ausgelassene Stimmung bei 
den großen und kleinen Fa­
schingsfans. Dieses Jubiläum 
feierte der Verein mit seinem 
Hit „Ratti Ratti“ und einer 
eigens einstudierten Choreo­
graphie.

Ausgelassene Stimmung: Faschingsparty am Hauptplatz.�  
� Foto: Johannes Ehn

Glitter & Glamour: Claudia Wührer (KMB), STR Martin Peterl, GR Mar-
tin Grünbeck, STR Bernd Herzog, GR Kathrin Kaindl, BGM Christian 
Gepp, Faschingsprinzenpaar, Martin Riefenthaler (Raiffeisenbank 
Korneuburg), GR Margit Flandorfer, Michaela Hardegg (Raiffeisen-
bank Korneuburg) und Kathrin Moder (Buchhandlung KorneuBuch) 
bei der Faschingsparty am Hauptplatz.� Foto: Stadtgemeinde Korneuburg
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RECHTSANWALT

2100 Korneuburg
Stockerauer Straße 181

02262/713 74   |   anwalt@kropff.at  |  www.kropff.at

Dr. Reinhard KROPFF
Zu meinen Fachgebieten zählen

Erbrecht
Kfz-Recht
Verkehrsunfälle
allg. Schadenersatzrecht
Gewährleistungsrecht (Verbraucherschäden)
Bau- / Werkvertragsrecht
Unternehmensrecht
Liegenschaftsrecht / Treuhandabwicklung

Ich arbeite mit allen namhaften Rechtsschutzversicherungen zusammen 
und biete auch Beratungsleistungen auf dieser Basis an. 

Erfahrung 
zählt!

Taxifahrten, Flughafentransfer, Botendienste und jetzt neu: Kranken- 
beförderung mit Transportschein – Verrechnung mit allen Kassen

... da fahr ich mit!

STADTGEMEINDE

Informationsveranstaltung zum 
Gesamtverkehrskonzept der Laaer 
Straße Ortseinfahrt
Für die Laaer Straße entsteht ein neues Verkehrskonzept 
mit mehr Sicherheit, besseren Verkehrsbedingungen und 
komfortableren Wegen für Radfahrerinnen und Radfahrer 
sowie Fußgängerinnen und Fußgänger. Die neu geplanten 
Maßnahmen wurden am Montag, 16. Februar, um 18:00 Uhr 
im Rathaus vorgestellt.

Im Zuge der Modernisie­
rung der Betriebsflächen 
des EUROSPAR sind eine 

Sanierung und Umgestaltung 
des Bereichs Laaer Straße er­
forderlich geworden. Ziel ist 
es, die Verkehrssituation im 
Norden Korneuburgs neu 
zu ordnen und zukunftsfit 
zu gestalten. Bereits im ver­
gangenen Jahr wurden bei 
einer Informationsveranstal­
tung zahlreiche Anregungen, 
Wünsche und Hinweise aus 
der Bevölkerung gesammelt. 
Diese Rückmeldungen sind 
gemeinsam mit einem Fach­
planer für Verkehr und Bau in 
die weitere Ausarbeitung ein­
geflossen.

Die Verkehrssicherheit 
wird verbessert
Auf Basis von Verkehrszäh­
lungen und Geschwindig­
keitsmessungen zeigte sich, 

dass im betroffenen Bereich 
Maßnahmen notwendig sind, 

um die Einhaltung der Ge­
schwindigkeitsbegrenzung zu 
verbessern. Aus den Ergebnis­
sen und dem Bürgerfeedback 
entstand ein ausgewogenes 
Gesamtkonzept mit dem Ziel, 
die Verkehrssicherheit zu er­
höhen, den Verkehrsablauf zu 
optimieren und die Geschwin­

digkeit in diesem Abschnitt zu 
reduzieren. Gleichzeitig wird 
mit der Umsetzung ein Lü­
ckenschluss im Radbasisnetz 
geschaffen, wodurch Querun­
gen für Radfahrerinnen, Rad­
fahrer sowie Fußgängerinnen 
und Fußgänger sicherer und 
kürzer werden.
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STADTSERVICE

Winterdienst: Viertel-Erdumrundung 
für Korneuburgs Sicherheit
Aufgrund der kalten Temperaturen und des Schneefalls 
waren die Mitarbeiter:innen des Stadtservice diesen 
Winter besonders gefordert. Von November bis Febru-
ar leisteten 40 Mitarbeiter:innen im Winterdienst knapp 
3.340 Stunden, um Korneuburg frei von Eis und Schnee 
zu halten.

Temperaturen von bis zu –8 
Grad und zahlreiche Schnee­
tage forderten den Winter­
dienst der Stadtgemeinde Kor­
neuburg vor allem im Jänner 
und Februar. Insgesamt 40 
Mitarbeiter:innen des Stadt­
service waren im Einsatz, um 
Korneuburgs Straßen freizu­
halten.
Über 10.000 zurückgelegte 
Kilometer von Mitte Novem­

ber bis Ende Februar ist die 
beeindruckende Bilanz des 
Stadtservice. Das entspricht 
rund einer Viertel-Erdumrun­
dung, die der Winterdienst 
zurückgelegt hat, um die Si­
cherheit auf Korneuburgs 
Straßen zu gewährleisten. 
Besonders intensiv waren die 
Monate Jänner und Februar, 
in denen 4.392 und 2.325 Kilo­
meter gefahren wurden. Dabei 

waren 40 Mitarbeiter:innen 
des Stadtservice knapp 2.600 
Stunden im Einsatz. Mit den 
geleisteten Stunden im No­
vember und Dezember ergibt 
das rund 3.340 Stunden, die 
der Winterdienst in der Saison 
2025/26 erbrachte.

Auch Anwohner:innen 
waren gefordert
Gemäß § 93 der Straßenver­
kehrsordnung sind Eigentü­
mer:innen von Liegenschaf­
ten im Ortsgebiet verpflichtet, 
Gehsteige und Gehwege ent­
lang ihrer Grundstücke in der 
Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreini­

gungen zu befreien sowie bei 
Glätte zu bestreuen. Ist kein 
Gehsteig vorhanden, ist ein 
mindestens ein Meter breiter 
Streifen entlang der Fahrbahn 
freizuhalten. Eigentümer:in­
nen, die nicht in der Lage sind, 
den Winterdienst durchzu­
führen, können private Räum­
dienste oder Hausverwaltun­
gen beauftragen.

EVN

EVN lädt zur Informationsveranstaltung
Abluftkamin, ade!
Die EVN lädt zum Dialog über die Zukunft des Kraftwerks-
standorts Korneuburg ein. Das markante Wahrzeichen 
steht vor einer großen Veränderung. Um den historischen 
Kraftwerksstandort Korneuburg fit für die Herausforde-
rungen der Zukunft zu machen, plant die EVN umfassende 
Um- und Rückbaumaßnahmen.

Ein zentraler Teil dieser 
Maßnahmen ist der 
Sprengabbruch des ehe­

maligen Ölkraftwerkes inklu­
sive des Abluftkamins. Diese 
Arbeiten sollen nach aktuel­

lem Planungsstand im Früh­
jahr/Sommer 2027 stattfinden. 
In einer offenen Informations­
veranstaltung möchte die 
EVN alle interessierten Bürge­
rinnen und Bürger über die ge­
planten Schritte informieren. 
Diese wird am 12. März 2026 
am Gelände des Kraftwerks 
stattfinden. Der Ablauf sieht 

eine direkte Diskussion mit 
Expertinnen und Experten der 
EVN vor. Interessierte kön­
nen jederzeit innerhalb des 
Zeitfensters von 16:00–20:00 
Uhr vorbeikommen, um ihre 
Fragen zu stellen. Aus organi­
satorischen Gründen bittet die 
EVN um eine Anmeldung per 
E-Mail an events@evn.at.

Straßenräumung bei Nacht. 
� Foto: Daniel Schenter
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KULTUR

Literarische Vielfalt im Rathaus:

3. Korneuburger Autor:innentage 
begeisterten das Publikum
Zum dritten Mal in Folge veranstaltete die Stadtgemein-
de Korneuburg in Kooperation mit der Buchhandlung 
KorneuBuch am 26. und 27. Februar die Korneuburger 
Autor:innentage im Großen Sitzungssaal des Rathauses. 
Neun Autor:innen nutzten die Gelegenheit, um ihre Werke 
vor einem großen Publikum zu präsentieren.

Von Krimis über Kurz­
geschichten bis hin 
zu Kinderbüchern: 

Bei den dritten Korneuburger 
Autor:innentage war für alle 
Geschmäcker etwas dabei. 

Insgesamt neun Autor:innen 
aus Korneuburg präsentier­
ten ihre selbst geschriebenen 
Bücher vor einem großen 
Publikum im historischen 
Ambiente des Korneuburger 
Rathauses. Wie auch in den 
vergangenen beiden Jahren 
fanden die Werke großen An­
klang bei den Zuhörer:innen. 
Im Anschluss konnten sich 
die Besucher:innen in gemüt­
licher Atmosphäre bei einigen 
Getränken mit den Autor:in­
nen austauschen.

„Als Stadtgemeinde ist es 
uns ein großes Anliegen, 
dieses kreative Poten-
zial weiterhin aktiv zu 
fördern …“

BGM Christian Gepp

„Die Korneuburger Autor:in­
nentage zeigen eindrucksvoll, 
wie viel literarisches Talent in 
unserer Stadt steckt. Es erfüllt 
mich mit großer Freude, dass 
wir bereits zum dritten Mal so 
viele engagierte Autorinnen 
und Autoren und ein begeis­
tertes Publikum im Rathaus 
begrüßen durften. Als Stadt­
gemeinde ist es uns ein gro­
ßes Anliegen, dieses kreative 
Potenzial weiterhin aktiv zu 
fördern und der heimischen 

Literaturszene auch in Zu­
kunft eine sichtbare Bühne 
zu bieten“, zeigt sich Bürger­
meister Christian Gepp be­
geistert.

Autor:innentage:  Katrin Moder (Buchhandlung KorneuBuch), 
Antonia Zarfl, Ronald Thoma, GR Georg Köhldorfer, Ronald Pfennig-
bauer, GR Hubert Hinterberger, STR Elke Paul, Eva Anna Müller und 
GR Hristina Stojimenov.� Foto: Stadtgemeinde Korneuburg

27. März 2026

EINLADUNG

TAG

Regionale Produkte
entdecken und erleben

zum

LEADER

Weinvierteltag am 
Korneuburger Wochenmarkt
27. März 2026 von 11:00–12:00 Uhr
Der Weinvierteltag wird jähr­
lich in allen Gemeinden der 
Region gefeiert – mit dem His­
sen der Weinviertel-Fahne 
und einem klaren Bekenntnis 
zur regionalen Identität. Die 
LEADER-Region in Kooperati­
on mit der Stadtgemeinde Kor­
neuburg lädt herzlich zum Mit­
feiern am Wochenmarkt ein.
Heuer steht der Tag im Zeichen 
des bewussten regionalen Ein­
kaufens. Der Wochenmarkt 
ist Treffpunkt, Nahversorger 
und wichtiger Impulsgeber 
für Ortskernbelebung und re­
gionale Wertschöpfung. Das 
vielfältige Angebot – von fri­
schem Gemüse über Fleisch- 
und Milchprodukte bis hin 
zu Spezialitäten aus Hofläden 
– zeigt die Qualität und Viel­
falt des Weinviertels. Regional 
einzukaufen, stärkt heimische 
Betriebe, die Landwirtschaft 
und das Klima.
Von 11:00 bis 12:00 Uhr er­
wartet die Besucherinnen und 
Besucher ein Festprogramm 

mit dem Besuch von Karl Wil­
fing, Präsident des NÖ Land­
tags sowie den Obleuten der 
LEADER-Region Weinviertel-
Donauraum, dem Aufziehen 
der Weinviertel-Fahne sowie 
der Vorstellung des Oster­
brauchtums. Beim Ostereier-
Pecken treten Karl Wilfing 
und Bürgermeister Christian 
Gepp gemeinsam mit dem Pu­
blikum an. Die Stadtgemein­
de Korneuburg freut sich auf 

zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.
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2100 Korneuburg, Hauptplatz 16 · (0 22 62) 724 60
E-Mail: office@installateur-meyer.at · www.installateur-korneuburg.at

l Bäder
l Pellets
l Gasleitung
l Sanitärinstallationen
l Solar
l Wärmepumpen
l Alternativenergie
l Reparaturen

Ges.m.b.H.

I N S TA L L AT I O N E N  F Ü R  G A S  –  W A S S E R  –  H E I Z U N G

STADTMARKETING

Shoppen im magischen 
Licht des Vollmondes
Mystische Stimmung, besondere Angebote und viele 
begeisterte Besucher:innen prägten die Vollmond-
nacht des Stadtmarketings Korneuburg. Beim zweiten 
Shopping-Event des Jahres luden am Montag, den 2. 
Februar, sechs Korneuburger Geschäfte von 15:00 bis 
21:00 Uhr zum Einkaufen im Zeichen des Vollmondes.

Begleitet vom zweiten 
Vollmond des Jahres 
präsentierten sich 

die teilnehmenden Shops in 
stimmungsvoller Dekoration 
und mit exklusiven Aktionen. 
Besonders gefragt waren die 
eigens für diesen Abend zu­
sammengestellten Angebote 
auf mondfarbene Produkte in 
Silber-, Weiß- und Grautönen, 
die dem Shopping-Erlebnis 
einen ganz besonderen Cha­
rakter verliehen.

„Die Vollmondnacht 
hat gezeigt, wie viel 
Atmosphäre und 
Kreativität in unserer 
Innenstadt steckt.“

BGM Christian Gepp

Großer Andrang herrschte 
auch bei den „Lucky Bags“: Die 
ersten fünf Kund:innen pro 
Geschäft, die nach 19:30 Uhr 
einkauften, durften sich über 
liebevoll zusammengestell­
te Überraschungspakete mit 
Mondkalender, Schlüsselan­
hänger, Lesezeichen, Stress-
Stern und Armband freuen. 
Zusätzlich sorgte das Gewinn­
spiel mit insgesamt 600 ver­
teilten Sternenlosen für Span­
nung. Als Hauptpreis winkte 
ein kostenloser Eintritt in das 

Planetarium Wien, ergänzt 
durch kleine Trostpreise in 
Form von Glückssteinen.

Kulinarisch wurde die Voll­
mondnacht von 300 Moon­
light-Cupcakes und 300 Luna-
Cocktails begleitet. Die süßen 
und erfrischenden Kreationen 
rundeten den Abend ab und 
machten das Einkaufen zu 
einem genussvollen Gesamt­
erlebnis.
Auch Bürgermeister Christian 
Gepp zeigte sich erfreut über 
den gelungenen Abend:
„Die Vollmondnacht hat ge­
zeigt, wie viel Atmosphäre 
und Kreativität in unserer In­
nenstadt steckt“. Mit beson­
deren Aktionen, verlängerten 
Öffnungszeiten und viel Liebe 
zum Detail wurde das Einkau­
fen in Korneuburg zu einem 
echten Erlebnis.
An der Vollmondnacht be­
teiligt waren Eurobags, Kor­
neuBuch, Boutique Genner, 
Secondmo, Blumen Wein­
gartshofer sowie Das Futter­
haus.
Ausblick: Das nächste Shop­
ping-Event des Stadtmarke­
tings Korneuburg folgt bereits 
am Sonntag, 22. März 2026, 
mit dem beliebten Lazy Sun­
day – entspanntes Einkaufen 
in entspannter Atmosphäre.

Vollmondnacht: BGM Christian Gepp, GR Hubert Hinterberger, 
Johanna Zeyringer (KorneuBuch), 1. VZBGM Stefan Hanke und STR 
Bernd Herzog lassen sich die besondere Stimmung der Vollmond-
nacht nicht entgehen.� Foto: Stadtgemeinde Korneuburg
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Spatenstich zu neuem 
Röntgenzentrum
An der Ecke Industriestraße und Kreuzensteiner Straße entsteht ein mo-
dernes Röntgenzentrum, das neue Untersuchungsmöglichkeiten bietet. Am 
16. Februar erfolgte der Spatenstich zu dem Neubau. Die Eröffnung ist für 
Frühling 2027 geplant.

Bis Frühling 2027 entsteht ein neu­
es Röntgenzentrum, das allen An­
forderungen einer modernen Ge­

sundheitseinrichtung gerecht wird. Mit 
dem Spatenstich am 16. Februar starteten 
die Arbeiten für den Neubau. Die Über­
siedelung vom aktuellen Standort in der 
Eisenbahngasse an den neuen Standort in 
der Industriestraße ist für Frühling 2027 
geplant.

Neue Leistungen und mehr 
Patientenkomfort
Am neuen Standort werden neue Unter­
suchungsmöglichkeiten mit modernsten 
Geräten entstehen. Mit dem Neubau wird 

erstmals ein MRT-Gerät angeschafft, das 
neue Untersuchungen ermöglicht. Das 
MRT wird als Privatleistung mit schnel­
lem Termin angeboten. Alle weiteren 
Röntgenuntersuchungen, Mammogra­
phien und Ultraschalle werden weiterhin 
als Kassenleistung bestehen bleiben. Pa­
tient:innen profitieren künftig von einem 
optimierten Raumkonzept.

Bequemer Zugang für alle
Der Neubau erfolgt an der Ecke Indus­
triestraße mit der Kreuzensteiner Stra­
ße. Dadurch ist sichergestellt, dass alle 
Patient:innen das Röntgenzentrum ein­
fach erreichen können. 

Barrierefrei und einfach  
zu erreichen
In direkter Nähe der Ordination befindet 
sich die Haltestelle „Industriestraße“, 
über die das Röntgenzentrum einfach 
mit dem Stadtbus erreicht werden kann. 
Für Autofahrer:innen entstehen zudem 
35 Parkplätze. Das gesamte Zentrum wird 
barrierefrei errichtet, um den Zugang für 
alle Patient:innen zu erleichtern.

Die Bürger:innenbeteiligung veranstaltet regelmäßige, gemütliche 
Spieleabende. Interessent:innen sind eingeladen Familien-, Experten- 
und Kennerspiele mitzubringen. Diese können gerne getauscht, an- und  
durchgespielt werden. Speisen und Getränke sind über die Rathaus  
Gastronomie erhältlich. Für weitere Informationen und Rückfragen:  
spieleabende.korneuburg@a1.net.  Altersempfehlung: ab 12 Jahren
  
Code scannen und noch 
mehr Infos erhalten:

Korneuburger 
Spieleabende
• Neue Spiele ausprobieren
• Gleichgesinnte kennenlernen
• Tauschbörse

Datum:  14.02. und  
                14.03.2026 
Uhrzeit: 15:00 - 23:30 Uhr
Ort: Rathauskeller
 Hauptplatz 39, Korneuburg
Freier Eintritt.
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2000 Stockerau • Hornerstr.  87
Tel.: 02266 / 71 555
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß

Weil wir lieben,Weil wir lieben,Weil wir lieben,
was wir tun.

Scharfe 
Kurven.
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Lehrlingsinformations-Abend in 
der Musik-/Kreativ-Mittelschule
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler sowie Eltern folgten 
der Einladung der Musik-/Kreativ-Mittelschule Korneu-
burg, der Sport-MS und der PTS Korneuburg und nutzten 
die Gelegenheit, Berufsorientierung einmal ganz nah zu 
erleben.

Bei einer offen gestal­
teten Bildungsmesse 
präsentierten über 20 

regionale Betriebe ihre Lehr­
angebote an eigenen Ständen. 
In persönlichen Gesprächen 
konnten erste Kontakte ge­
knüpft, Fragen gestellt und 
wertvolle Einblicke in unter­
schiedliche Berufsfelder ge­
wonnen werden.

Unterstützung durch 
regionale Partner
Unterstützt wurde der 
Abend von starken regiona­

len Partnern wie dem AMS, 
AKyoung und der Wirtschafts- 
kammer. 

Duale Ausbildung ist 
wichtig
Gemeinsam wurde deutlich, 
wie wichtig die duale Ausbil­
dung für die Zukunft unserer 
Jugendlichen und für den 
Wirtschaftsstandort Korneu­
burg ist. 

Ein gelungener Abend voller 
Austausch, Chancen und neu­
er Perspektiven.

- 15% Rabatt 
auf alle Karten
bei Direktkauf im Bürgerservice Korneuburg*

*ausgenommen "31.05. Let's Make Music" und "06.08. Musicalstars!" 

Oster-Aktion

Informationsabend: Julia Weber-Tentschert, Prof. Tanja 
Kreiner (Berufskoordinatorin), Prof. Kathrin Zinsberger (Schü-
lerberaterin), Christina Ebermann-Steindl (Schülerberaterin), 
GR Andreas Minnich (WKNÖ-Bezirksstellenobmann Korneu-
burg-Stockerau), Daniel Botek (PTS).�
� Foto: Musik-/Kreativ-Mittelschule Korneuburg
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WasserErde Natur Feuer

BESTATTUNG
0-24 Uhr 01 270 1907
www.bestattungried.at

VERANSTALTUNGEN

07 Sa, 07.03., um 
19:30–11:30 Uhr

Waldorfschule – Tag 
der offenen Tür
Die Waldorfschule Wein­
viertel lädt zu ihrem Tag der 
offenen Tür ein. Nutzen Sie 
die Möglichkeit, die Schule 
persönlich kennenzulernen. 
Eine Anmeldung ist nicht er­
forderlich.
Ort: Waldorfschule Weinviertel, 
Stockerauer Straße 28.

12 Do, 12.03., um 
18:30–20:00 Uhr

Alex Beer liest:  
Felix Blom „Mord an 
der Spree“
Eine verschwundene Frau. 
Ein dunkles Geheimnis. Ein 
tödliches Wiedersehen. Alex 
Beer liest aus ihrem Kriminal­
roman „Felix Blom: Mord an 
der Spree“ und entführt das 
Publikum ins Berlin des Jah­
res 1879. Eintritt: € 5,-, Infos 
und Tickets unter https://
buchhandlungkorneuburg.buch-
katalog.at/
Ort: Buchhandlung Korneubuch, Haupt-
platz 20.

14 Sa, 14.03., um 
10:00–13:00 Uhr

Reparaturcafé
Die „Meister am Werkzeug­
kasten“ geben ihr Bestes, um 
die Geräte wieder gemeinsam 
ins Laufen zu bringen.
Ort: Aula der Volksschule, Bankmann-
ring 21

14 Sa, 14.03., um 
15:00–23:30 Uhr

Spieleabend
Unterschiedliche Gesell­
schaftsspiele stehen zur Ver­
fügung bzw. werden von den 
Teilnehmer:innen selbst mit­
gebracht.
Ort: Rathauskeller, Hauptplatz 39

22 So, 22.03., um 
10:00–15:00 Uhr

Shopping-Event: 
Lazy Sunday 
Shopping
Im März begrüßt Korneuburg 
den Frühling mit einem ent­
spannten Einkaufstag voller 
Wohlfühlmomente, Familien­
aktionen und floraler Überra­
schungen. Freuen Sie sich auf 
eine besondere Gelegenheit, 
die neue Jahreszeit bei einem 
genussvollen Shopping-Erleb­
nis zu feiern und sich gemein­
sam mit Ihren Liebsten eine 
kleine Auszeit vom Alltag zu 
gönnen.
Ort: Teilnehmende Geschäfte in 
Korneuburg

25 Mi, 25.03.,  
um 17:30 Uhr

Handy-Café
Firmlinge der Pfarre Kor­
neuburg geben Einblicke in 
ihre digitale Welt und beant­
worten Fragen rund um ihr 
Smartphone und ihre Me­
diennutzung. Begleitet wird 
die Veranstaltung von Chris­
toph Schönsleben und Mag. 
Hedwig Weiß. Anmeldung in 
der Pfarrbibliothek oder per 
E-Mail an pfarrbibliothk-kor
neuburg@bibliothek.at
Ort: Ägydiussaal, Kirchenplatz 3.

15 Mi, 15.04., um 
18:00–19:30 Uhr

Komm sing mit
Die Stadtgemeinde und Bür­
ger:innenbeteiligung Korneu­
burg laden zum gemeinsamen 
Singabend. Die Freude am 
Singen zählt – alle sind ein­
geladen mitzusingen. Noten 
werden vor Ort verteilt.
Ort: Großer Sitzungssaal, Rathaus, 
Hauptplatz 39

März

April

Weitere Infos:

22
März

Sonntag

Begrüßen Sie von 10 - 15 Uhr den 
Frühling mit Wellness-Behandlungen, 
gratis Autowäsche & frischen Blumen 

Florale Momente & 
entspannte Vibes

13 Mo., 13.04.2026

Die neue STADTZEITUNG 
KORNEUBURG erscheint!



Weitere Infos:

22
März

Sonntag

Begrüßen Sie von 10 - 15 Uhr den 
Frühling mit Wellness-Behandlungen, 
gratis Autowäsche & frischen Blumen 

Florale Momente & 
entspannte Vibes


